Es ist zu spät 


Während ich fest noch schlief, als ich träumte dabei tief, 
hab’n die Zeichen sich gedreht, es ist zu spät. 
Meine Kindheit lang verflog‘'n, es ist doch Morgen schon, 


es vergeht die Zeit, und nun es nicht mehr lang so bleibt. 


Während dich liebte ich, als ich noch hatte dich, 
die Liebe sie ging weg, es ist zu spät. 
Du warst so schön, mich allein mein Bett muss seh'n, 


es vergeht die Zeit, und nun es nicht mehr lang so bleibt. 


Während ich schon so lang von Freiheitsliebe sang, 
ihr mich angekettet seht, es ist zu spät, 
gekämpft auch manche hab'n, ich wusst‘ es nie zu sag'n, 


es vergeht die Zeit, und nun es nicht mehr lang so bleibt. 


Und ich lebe heute noch, und ich mache Liebe doch, 
und ich singe ja sogar, zu meiner Gitarr‘, 
für das Kind, das ich einst war, für das Kind, ich zeugte gar, 


es vergeht die Zeit, und nun es nicht mehr lang so bleibt. 


Während ich sang für dich, während dich liebte ich, 


während ich träumte noch, da war die Zeit doch noch. 
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